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Die von uns in Nr 60 aus Eisleben gebrachten Berich
tigungen einer in Würzburg erſchienenen katholiſchen Darſtellung
von Heißſtanden der evangeliſchen Kirche im Mansfeldiſchen

aben von katholiſcher wie proteſtantiſcher Seite Zuſchriften an
üns veranlaßt daß wir ohne uns in Auseinanderſetzungen
mit den einzelnen einzulaſſen bei der Wichtigkeit des Gegen
ſtandes eine ausführliche Darſtellung der ganzen Sachlage
eben Wir beginnen mit einem Bericht der Proteſtantiſchen

Kirchenzeitung über die Darſtellung des Herrn J Pieper
der von uns irrthümlich als früherer Kaplan des Nonnen
kloſters in Eisleben bezeichnet worden iſt während er Kaplan
an der St Gertrudiskirche daſelbſt iſt und ſeinen augenblick
lichen Wohnſitz in Gerbſtedt hat In der Proteſtantiſche Kirchen
zeitung wird berichtet

Durch die Hand eines Freundes erhielt ich neulich einige
efte einer Zeitſchrift welche nach ſeiner Angabe in gebildeten

fatholiſchen Kreiſen Süddeutſchlands in einer Auflage von
über 8000 Exemplaren geleſen wird Die Titelſeite lautet
Mit Gott und dem katholiſchen Volk Die katholiſche

Bewegung in unſeren Tagen Herausgegeben von
Dr Rody zu Frankfurt a M X Jahrgang Würzburg 1877
Leo Wörl ſche Buch und kirchliche Kunſtverlagshandlung
Von beſonderem Intereſſe war mir ein Aufſatz im 2 und
3 Hefte des genannten Jahrganges mit der Ueberſchrift
Culturbilder aus Sachſen und der Unterſchrift
J Pieper Der Eindruck der Lectüre war ein gemiſchter mit

der Entrüſtung über die unglaubliche Dreiſtigkeit mit welcher
der Verfaſſer hundert Unwahrheiten als ebenſoviel Wahrheiten
auftiſcht kämpfte die Heiterkeit über ſeine bornirte Gläubigkeit
die ſich von alten Weibern beiderlei Geſchlechts allerlei
einem Jeſuitenohr ergötzlichen Klatſch als Culturbilder aus
der proteſtantiſchen Provinz Sachſen aufbinden läßt Mit
r Erlaubniß möchte ich den Leſern einige der lieblichſten

Klänge dieſer würzburger Glöckli an das Ohr bringen Seit
drei und einem halben Jahre ſo beginnt Herr J Pieper
bin ich aus meiner katholiſchen Heimath ins ungläubig

proteſtantiſche Sachſen verbannt und wären es nicht die
Intereſſen des Ewigen die zu vertreten und mit meinen
körperlich und geiſtig ſchwachen ſehr richtig Kräften zu ver
theidigen ich berufen bin keine Gewalt könnte mich in dieſem
geiſtig ſo öden und verwüſteten Lande zurückhalten Dieſe
drei und ein halbes Jahr haben genügt um den verbannten
Vertreter der Intereſſen des Ewigen ſo nennt ſich dieſer
katholiſche Emiſſär zu folgendem Urtheil zu ermächtigen

Mögen immerhin einige Sterne die geiſtige Nacht noch er
hellen z B die Profeſſoren Volkmann und Weber in Halle
und der Herr v Gerlach in Magdeburg ihr Glanz erbleicht
und erſtirbt in der Finſterniß in dem undurchdringlichen
Nebel welche die Sinne des Volkes hieſiger Gegend umnachtet
halten Werfen wir zunächſt einen Blick auf das gewöhnliche
Volk Wir finden daſſelbe bar jeglichen höheren geiſtigen
Gutes Am dickſten iſt die Geiſtesnacht in der früheren
Grafſchaft Mansfeld Hier ſind die Beweiſe

Eines Sonntags Nachmittags fand ſich der Küſter der Nicolai
kirche in Eisleben in der katholiſchen Kirche ein und wohnte dort
dem Gottesdienſte bei Der fungirende katholiſche Geiſtliche
fragte denſelben nach der Andacht wie er dazu komme in die
katholiſche Kirche zu gehen da doch ihr Gottesdienſt mit dem
unſrigen zuſammenfalle Jch wollte mal gerne wieder Leute in

Nach fünfzehn Jahren
Novelle von A R

Fortſetzung

Dann geſchah das Unvermeidliche Es erfolgten ärgerliche
Scenen der Fürſt dachte an neue Eroberungen die Fürſtin
dürſtete nach Rache und Beide der Graf v Lingen und
meine arme Mutter wurden aus dem Lande verbannt Unter
dem Namen einer Gräfin v Hochſtetten lebte die Bedauerns
werthe nur bis zu meiner Geburt dann ſtarb die einſt ſo
Vergötterte von Niemand beweint im fremden Lande
eben in unſerem Heimathsſtädtchen Felix Maximilian v
Lingen nahm auswärtige Kriegsdienſte aber es gelang ihm
nirgends das Unglück ſeiner Jugend zu vergeſſen Er verfiel
in fixe Jdeen Jeden Lakaien den er in Dienſt nahm
ſchuite er perſönlich zur ſtrengſten HofEtique te die über
haupt auf ſeinem entlegenen Stammſchloſſe niemals verletzt
werden durfte und andererſeits glaubte er in jeder jungen
Dame meine arme Mutter wiedergefunden zu haben Nur
ſelten in ganz ruhigen Stunden war er ſich der Wirklichkeit
voll bewußt

Mich muß er an der Aehnlichkeit mit den verſtorbenen
Eltern erkannt haben daher die entſetzliche Aufregung der
das ſchwache Gehirn nicht mehr gewachſen war O ſein
Ende iſt beneidenswerth er glaubte die einſt Geliebte in
ihrer Ehre rehabilitirt ſah ſie im Geiſte als rechtmäßiges

eib des n Verführers und ſchloß die z
verſöhnt mit dem Unglück das ſeine Jugend vergiftete Möge
er ſanft ruhen möge ihn in jener beſſeren reineren Welt

unſerer Hoffnung das Antlitz Cäciliens lächelnd bewillkomm
net haben

Amen flüſterte tief ergriffen Felix Reichhardt Amen
Aber ſchweige jetzt Georg ſchweige ſetzte er ängſtlich

hinzu Du erſchöpfſt Deine Kräfte ſoll ich Dir Wein
geben Freund oder wünſcheſt Du den Arzt zu ſehen

Er legte unruhig den Arm um die Schultern des Sterben
den Mein Vor mein theurer Georg die Aufregung
könnte Dir ſchaden l

Jſt er ſo nahe der Tod daß Du ihn bereits neben mir

Halle a d Saale Sonnabend den 17 März
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tenheit geworden mehr als ein halbes v zu finden Heute
Nachmittag war Niemand da als der Paſter vulgärer Aus
druck der Proteſtanten für Geiſtliche der Organiſt und ich und
da ſind wir nach Hauſe gegangen

Aber es kommt noch ſchlimmer
Zu dieſer Vernachläſſigung ja Verachtung der äußeren Gottes

verehrung kommt noch die Verachtung derjenigen welche beauf
tragt ſind dieſer Herde von Böcken sie Gottes Wort zu ver
künden Der proteſtantiſche Geiſtliche gilt in 99 Fällen unter 100
ſeinen Gläubigen geradezu null ja noch weniger Derſelbe
wird nicht allein ignorirt ſondern von den meiſten ſeiner Pfarr
kinder gründlich gehaßt und mit Titeln belegt deren Wiedergabe
mir erlaſſen ſei Unter den Beweiſen hierfür die handgreiflichſten
Jn E kommt der Poſt der Nicolaikirche zu einem Schuſter
um denſelben zu ermahnen doch in die Kirche zu iommen Der
Schuſter weiſt die Angehörigen aus der Stube und nach einer
halbſtündigen Unterhaltung welche i laut geweſen aber
doch ohne Worte geführt ſein ſoll escamotirte der Schuſter
den Paſtor auch hieraus Jn F war man dem Paſtor ſchon
lange abhold wegen ſeiner ſcharfen Predigten man hatte ihm
ſchon lange gedroht er möge ſich in Acht nehmen Vor einigen
Jahren kommt der ſonſt friedliche ſchon ziemlich alte Herr etwas
ſpät vom Nachbarorte nach Hauſe Unterwegs geben ihm einige
ſeiner Pfarrkinder eine ſo gründliche Lektion daß ibm Hören
und Sehen vergeht und daß derſelbe genöthigt iſt 6 Wochen zu
Bett zu liegen Nachher hat er die Paſtoration ſatt gehabt und
ſich in den Ruheſtand verſetzen laſſen Jn A ſind aus neueſter
Zeit zwei derartige Fälle zu regiſtriren Der Oberpfarrer iſt
dort ſo beliebt daß er faſt in der ganzen Stadt kein Eſſen be
kommen kann Derſelbe iſt nämlich noch nicht in den Hafen des
Ehehimmels eingelaufen und iſt auf Selbſtbeköſtigung angewieſen

at derſelbe endlich nach langem Suchen und Bitten mal wieder
ein Gaſthaus gefunden wo er ſich das Eſſen holen laſſen kann
dann kann er ſich auch gleich nach einem weiteren umſehen denn
länger wie einen Monat liefert ihm kein Gaſthaus das Eſſen
der Paſter kann fich ja ſelbſt was kochen Derſelbe Paſter

bekommt in Folge alter Fundation jedes Jahr von den Bauern
der Stadt Roggen Hafer Gerſte und Graupen geliefert Jn
der Urkunde iſt nicht angegeben daß die Sorten getrennt abge
liefert werden müſſen daher wird vor der Ablieferung alles wohl
gemengt und untereinandergerührt Daß der Werth des Ge
h um die Hälfte dadurch ſinkt weil der Paſterdaſſelbe nur als Mäſtkorn verkaufen kann wiſſen die Lieferanten
ſo gut wie jeder vernünſtige Menſch Der einzige
Ort wo der Geiſtliche noch etwas gen darf iſt die Schule
Jch c Herr Pieper wollte ihm indeß nicht rathen dort hart
trafen oder ſtrenge ſein zu wollen ſonſt hört er dort ſchon die
itulaturen welche der Bube ſonſt erſt auf der Gaſſe hören

läßt Gewöhnlich beſteht der ganze Anhang eines Paſters in
ſeinen Angehörigen ſeinen nächſten Kirchendienern ſeinen
Kaufleuten und Handwerkern und überhaupt aus denen welchen
er etwas zu verdienen giebt darüber hinaus geht es ſelten

Von Religion iſt natürlich bei dieſen verwahrloſten Böcken
keine Spur zu finden Der reinſte Unglaube iſt die Signatur
dieſes Volkes Wenn noch einige an einen Gott glauben
wenn ſie ins Leben treten dann geht ihnen derſelbe verloren
weil ſie ſich niemals eine Jdee von Gott gemacht haben
höchſtens haben ſie von Jhm wenn man ihnen Himmel und
Hölle vorſtellt die Phraſe Gott iſt ein guter Mann oder
wenn man ihnen die Verwerflichkeit der Sünde und des
Laſters klar zu machen ſucht die Gegenrede Gott iſt kein
Kleinigkeitskrämer Das iſt aber das Höchſte wozu ſie ſich
verſteigen Herr Pieper hat Hunderte von kleinen 2 3
und A4jährigen proteſtantiſchen Kindern gefragt kannſt du
auch ſchon beten kannſt du das Unſer Vater wie es bei
den Proteſtanten heißt und er kann die Verficherung geben
daß er kein einziges proteſtantiſches Kind getroffen habe
welches ihm eine nur in etwa sic genügende Antwort geben

J r

ſtehen ſiehſt Felir Aber laß Das ich wünſche nicht zu
r Wie gütig iſt Gott daß ich vorher Dich wiederfinden
durfte

O Georg Georg warum ließeſt Du mich fünfzehn Jahre
lang allein Warum ſchriebſt Du mir nie fragteſt nie
nach m Unglücklichen der wie Kain ruhelos durch s Leben
ging h

Der Sterbende überwand mit Mühe die zunehmende
Schwäche Mein Felix ich hielt mich vor Dir verleug
net Damals nach unſerem Duell lag ich monatelang zwiſchen
Tod und Leben die Commilitonen ſorgten für einen Arzt
der früher zu unſerer Verbindung gehörte und der das Ge
heimniß treulich bewahrte Es ging Alles ohne Verdacht und
Unterſuchung vorüber aber als meine Wunde völlig geheilt
war erfuhr ich daß Du mich für todt gehalten und daß Du
geflohen ſeieſt Jch ſchrieb wiederholt an Deine Mutter ohne
jedoch jemals einer Antwort gewürdigt zu werden Wußte
ſie überhaupt von der ganzen Sache

Keinen Namen ſeufzte Felix Nur daß ich ein Duell
gehabt und meinen Gegner getödtet

Ah ſo hat ſie alle Anfragen für verkappte behördliche
Forſchungen n und daher weder geantwortet noch auch
Dir eine Mittheilung gemacht

Felix Reichhardt barg das Geſicht in beiden Händen
Schreckliches Verhängniß murmelte er ſchaudernd Fünf

Jehre der Verzweiflung nur um eines Mißverſtändniſſes
willen

Georg v Hochſtetten tröſtete ihn mit leiſen liebevollen
Worten Und jetzt erzähle Du mir fuhr er fort Was
führte jene Unſelige Falſche hierher in dies Zimmer

Reichhardt berichtete ihm Alles wie nahe er daran ge
weſen zum zweiten Male von dem verlockenden Geſang der
Sirene ſich bethören zu laſſen und wie ihn faſt ein Wunder
vor dem Verberben gerettet Er verſchwieg uur was Ottilie
Hartes und Unfreundliches von dem armen Sterbenden ſelbſt
eſagt er fur ſo weich und ſchmerzlos als möglich den
eund über die letzten bangen Stunden hinweg und als

gegen Morgen die müden e ſich ſchloſſen als das
Lächeln auf den kalten Lippen erſtarrte da ſah er am offenen
Fenſter ftehend in das Dämmergrau des jungen Tages

der Kirche ſehen antwortete derſelbe bei uns iſt es zur Sel konnte Da aber das Menſchenherz ohne Glauben nach denGeſetzen der Natur nicht ſein kann ſo tritt an ſeine Stene

der niedrigſte lächerlichſte Aberglaube Zwar haben die
armen Sachſen kein Marpingen kein Lourdes wohin ſie zur
Stärkung ihres Glaubens pilgern könnten dafür aber laufen
ſie in hellen Schaaren zu Wunderdoctoren Scharfrichtern

Traumdeutern Wahrſagerinnen und Kartenſchlägerinnen
Joei causa hat auch Herr Pieper ſich einmal die Karte ſchlagen
laſſen Jn ſeiner drolligen Weiſe erzählt er dieſen Scherz
wörtlich ſo Auf meinen Entdeckungsreiſen hatte ich das
Unglück einem ſolchen Würgengel in die Finger zu gerathen
Derſelbe ſchlug mir nolenti volenti die Karten und fand in
den Sternen geſchrieben daß ich noch Hausvater von 13 Kindern
werden ſollte Alles Proteſtiren half nichts und als ich un
willig wurde erging über mich ſogar der Fluch des Propheten
Geſchadet hat derſelbe bis jetzt nicht wie ich auch Biſchof
Reinkens und Conſ nicht das Vergnügen bereiten kann die
Prophezeiung in Erfüllung gehen zu laſſen Heirathen will
alſo Herr Pieper trotz der Kartenſchlägerin nicht ſollte aber
vielleicht der Würgengel den verkappten Spion durchſchaut und
den incognito reiſenden geiſtlichen Herrn proh pudor zum
Beſten gehabt haben Neben dem Aberglauben hat das Volk
hieſiger Gegend noch einen andern Erſatz der Gottesverebrung
nämlich den Cultus irdiſcher Größen verſteht ſich exclusive
Papſt und Biſchöfe Religiöſe Bilder Kreuze oder ſonſt etwas
an Gott Erinnerndes findet man faſt nirgends in den Häuſern
wer aber gewiſſe Bilder der Herr meint die Bilder
Bismarcks und unſerer Feldherrn nicht hat oder ſich er
dreiſtet den e und die abgöttiſche 1 Verehrung der
ſelben zu bekritte n der iſt geächtet der hat das Vertrauen
Jedes der um ſeine ruchloſen Worte weiß von vornherein
verloren Die Oxvationen welche bei den militäriſchen
Uebungen den Kriegern dargebracht werden grenzen wie dem

errn Pieper ein Augenzeuge erzählt hat geradezu ans
Kaſende Ein altes Mütterchen hatte gemeint ſie hätte den

x ſo lieb ſie könnte ihn geradezu freſſen Bei dieſer Aeuße
rung waren Freudenthränen ſectionsweiſe die faltigen Wangen
heruntermarſchirt Glückliches Volk wenn es ſeine Götter bei
ſich hatl Mit der Abneigung gegen deutſche Soldaten geht
bei Herrn Pieper Hand in die Abneigung gegen deutſche
Nationalfeſte Seine Sprache von deren plumper Derbheit
wir eben eine Probe en ſteigert ſich hier zur burlesken
Grimmigkeit Wir müſſen uns des Raumes wegen die Wie
dergabe verſagen

Das es in dieſem gottvergeſſenen Lande mit der Sitt
lichkeit nicht beſſer ſteht als mit d äubigkeit iſtſtäwuch ſteh it der Gläubigkeit iſt ſelbſtver

Von Luthers Werken kennt der gewöhnliche Mann wenioder gar nichts aber das berüchtigte Motto der Tiſchreden kengt

jeder Ein Kind kann es herſagen Wer nicht liebt Wein
Weib Geſang der bleibt ein Narr ſein Leben lang Und nach
dieſem Wahlſpruche leben die Leute Wie ſchmutzig und ſchmierig
es hier in der Gegend bergebt kann ich beim beſten Willen der
Feder nicht anvertrauen Sachen die bei uns zu Hauſe zu den
unerhörteſten Gemeinheiten gehören ſind hier ganz alltägliche
und gerade dieſer Punkt hat mir die hieſige Gegend ſo ſehr ver
leidet Wo es nicht ſaftig hergeht iſt nichts los 8 i ſt
hier in der Gegend etwas gewöhnliches daß noch
ſchulpflichtige Mädchen propter instantem necessitatem
aus der Schule entfernt werden müſſen Jn E kam
dieſes vor einigen Jahren in einer Schule in vier

ällen vor Daß ſich verheirathete Männer wie auch alte

e r r We 277 r Haremiſt eltenheit abe dieſes in einer kleinenStadt in vier ganz offenen Fällen gefunden

in e g ſie nie gekannt durchbebte
o leuchtend kein Morgenroth ſo paradieſesſchön kein Fleckde daten Erde wie der des uhe hettte Sären e

Großſtadt er faltete die HäDankes Hände voll ſtummen unſäglichen
Eine verjüngte Schöpfung glaubte er zu ſehen eine Welt

voll ſeligen Entzückens Thräne auf Thräne rollte über das
blaſſe Geſicht herab in den Bart Von ſeiner Seele ge
nommen die Blutſchuld frei das Bewußtſein ſo ſelig frei

Er fühlte die Bruſt zu eng für all den Sonnenſchein
all den ſiillen innigen Jubel Es mußte in ein anderes Herz
überſtrömt werden das erdrückende Zuviel Er ging
leiſen Schrittes in ſein Zimmer und ſchrieb

Theure Margarethe
Kommen Sie heute Abend ſo bald die Dunkelheit eingetreten hinaus zum Grabe aber kommen Sie 53 Mar

garethe ich flehe Sie an Es iſt Unaufſchiebbares Glück
liches was ich Jhnen mittheilen möchte aber laſſen Sie mich
ja nicht warten

Weh hundert ſah v Jhr Reichhardt
ohl hundertmal ſah er an dieſem Tage auf das Zifferblatt der Uhr ungeduldig und ruhelos rch

das Zimmer bis endlich die erſehnte Stunde herankam
Schon lange vor der Zeit befand er ſich auf dem Gottes
acker Der Mond ſchien hell vom Himmel herab er ſchlang
weiße breite Bänder um all die tauſend Leichenſteine und
glänzte wie Silber in den Thautropfen der Herbſtblumen
le W durch die Tannen zu heiden

eges in ges flüſternd und nickend beugten ſich die
Und der Wiederſchein dieſes Gottesfriedens in der Natur

lag auf des ſon t ſo ſtrengen ernſten Mannes Stirn als er
der ſchlanken Mädchengeſtalt mit ausgebreiteten Armen ent

en Margarethe erkannte ihn kaum ſo verändert er
chien er ihr ſo ganz ein neuer glücklicher freierer Menſch

Eortſehung ſolgt
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Und wie die Herden ſo die Hirten

Hunächſt geht das Volk aus Haß gegen die Geiſtlichen nichtin die Küche und kann ſo von den Predigten nichts profitiren

Das iſt aber r nicht das Urſprüngliche geweſen Der
Haß hat ſeinen Grund prpaht und hat ihn auch jetzt
noch Vor allem entbehrt der evangeliſche Geiſtliche jeglicher
Würde jeglicher Sendung aha jeglicher Autorität Jeder den
man fragt lacht einfach Das was der Prieſter uns vorpredigt
hat er ſich ja doch ſelbſt ausgedacht oder ich kann gerade ſo
gut etwas herſchwatzen wie der wer bürgt mir denn dafür da
es wahr iſt Jch kann ja ſelbſt mir die Bibel auslegen un
dergleichen Redensarten mehr

Die wiſſenſchaftliche Bildung der proteſtantiſchen Geiſtlicheniſt miſerabel ger wir ß der preu

Jch ſuchte mir voriges Jahr denjenigen proteſtantiſchen Geiſtlichen auf welcher den grö e Ruf der Gelehrſamkeit und Tüch

tigkeit hatte es war Paſtor Sch in H Jn unſerem
eſpräch kamen wir ſofort in Streit über Glaudensſachen Jch

mutz geſtehen eine ſolche gräuliche Unkenntniß von katholiſchen
Dingen hatte ich keinem proteſtantiſchen Schulkinde zugetraut
Die Heiligenverehrung beſtand bei demſelben in Folgendem Die
Katholiken machen ſich Puppen aus Holz und beten ſie an

Von der Gevwiſſenloſigkeit dieſer Jgnoranten macht man
ſich keinen Begriff Herr Pieper entre nous soit dit
er ermal von einem Proteſtanten im Poſtwagen Folgendes
gehört

Vor einigen Jahren hatten wir in A einen Gaſtprediger Der
Herr ſprach ſehr ſchön über das Thema Unſer Aller Weg führt
zum Himmel Jch kam auf den Corridor im Pfarrhauſe und
P begann der Proteſtant zu horchen durch die halbgeöffnete

hüre des Zimmers hörte ich wie unſer Paſter zu ſeinem
Gaſte ſagte Brüderchen du haſt heute ſchön geredet Der
Fremde erwiederte Wenn ich nicht ſo ganz gegen meine Ueber
zeugung hätte ſprechen müſſen dann hätteſt du v ganz was
anderes hören ſollen und darauf ſtimmten beide Paſters ein
ſolches Gelächter an daß ich nicht wußte wie mir zu Muthe war

Kurz es ſieht traurig bodenlos traurig aus im proteſtan
tiſchen Sachſen Am meiſten ſind die armen Katholiken zu
bedauern welche tagtäglich mit dieſen Ungläubigen umgehen
und arbeiten müſſen Dieſelben hören nichts als Spott und
Hohn auf dasjenige was jedem Katholiken das Höchſte iſt
auf den lauben ſie hören nichts als Unfläthiges was ihr
ſittliches Gefühl aufs tiefſte verletzen muß Hier kann nur
ein Radicalmittel hier kann nur ſchleunige Umkehr der ver
lorenen Schafe in den Stall der alleinſeligmachenden Kirche
helfen Und Herr Pieper entblövet ſich nicht dieſen Rath in
dürren Worten auszuſprechen

Exſt von jener unglücklichen Epoche datirt der
Verfall woder Religionsrevolntionär des 16 Jahr
hunderts dem Volke das Heiligthum entriſfen in

welchem es sie volle Befriedigung ſeiner jetzt ſo ver
kommenen Geiſtesanlagen fand Man nehme die
proteſtantiſche Erziehungsmethode dem Volke gebe
ihm gute katholiſche Lehrer gebe ihm katholiſche
Miſſionäre welche daſſelbe in die rechten Bahnen
wieder einlenken ihm zeigen wo es wahre Befrie
digung des Herzens findet dann gebe ich mich dem
Glauben hin Mansfeld wird wieder die Pflanz
ſtätte und Bildungsſchule eines heiligen Volkes

So weit Herr Pieper Jch muß geſtehen ich habe ſelten
auf ſo wenig Papier ſo viel Blödſinn im Bunde mit ſo viel
Unverſchämtheit gefunden Unbewieſene Behauptungen offen
bare Unwahrheiten maßloſe Uebertreibungen kindiſche Klatſche
reien freche Lügen zu gleichen Theilen gemiſcht das Ganze
mit einer pikanten Sauce à la capuein übergoſſen dieſen
Miſchmaſch wagt Herr Pieper ſeinen Leſern als Culturbilder
aus Sachſen anzubieten Mit Gott und dem katholiſchen
Volke wird hier friſchweg ſpionirt geläſtert und gelogen
die Würzburger werden ſchon glauben was der zuverläſſige
und ehrenwerthe Vertreter der Intereſſen des Ewigen aus
ſeinem ſächfiſchen Exil ihnen berichtet

Wahrhaftig jedem proteſtantiſchen Sachſen müßte die Scham
röthe in die Wangen ſteigen wenn auch nur der zehnte Theil
von dem was dieſer Menſch lügt auf Wahrheit beruhte
Und wie kam wohl Herr Pieper dazu gerade über die Pro
vinz Sachſen gerade über Mangsfeld ſolche gemeine Gehäſſig
keiten zu verbreiten Er hatte wohl in letzter Zeit wo man
anfängt dem Schwindel der in gut katholiſchen Ländern hier
und da mit der Religion getrieben wird energiſcher ins Ge
ſicht zu leuchten allzu bitteres geleſen über bethörte Volks
mengen unwiſſende Jugend abergläubiſche Weiber und ſitten
loſe Prieſter Dieſe bittern Wahrheiten waren ihm zu Kopfe
geſtiegen und es ließ ihm keine Ruhe er mußte auch einmal
ein Stimmungsbild aus evangeliſchen Landen ſchreiben mit
ſchreienden Mißbräuchen und gräulichen Sünden und welche
Provinz hätte ſich beſſer dazu geeignet als das gutproteſtan
tiſche Sachſen welcher ſächſiſche Landſtrich beſſer als die Graf
ſchaft Mansfeld An dieſem entweihten Boden an der Hei
math des Erzketzers Luther wollte er ſein Müthchen kühlen
dazu griff er nach dem Strick der Würzburger Glöckli mit
Gott und dem katholiſchen Volk

Armes betrogenes Volk dem die Quellen der Bekanntſchaft
mit dem religiöſen und ſittlichen Leben ſeiner proteſtantiſchen
Mitbürger von ſo unſauberen Händen getrübt werden
Glückliches Sachſen welches für alle Zeiten ſich mit Stolz die
Wiege der Reformation nennen wird Glückliches Mangsfeld
dem zu dem Segen ſeines Bergbaues der Himmel den
größeren Segen geſchenkt hat einen Luther geboren zu haben
in deſſen Geiſt wir als deutſche Proteſtanten fortfahren wer
ad kämpfen gegen römiſche Lüge und Anmaßung in jeder

eſtalt

Politiſche Ueberſicht
Die montenegriniſchen Friedensbevollmächtigten haben

die Weiſung erhalten ſofort abzureiſen wenn die Pforte ihnen
Nikſics das Moracſathal und freie Schifffahrt auf dem Scu
tariſee nicht zugeſtehen würde Sollte ſie aber die Forderungen
theilweiſe bewilligen ſo haben die Bevollmächtigten auf neue
Jnſtructionen zu warten Der Polizeiminiſter Omer Feizy
iſt ſeines Poſtens enthoben und der Commandant von Si
liſtria Ahmet Hamdy Paſcha an ſeiner Stelle zum Polizei
miniſter ernannt worden Der Sultan hat den Parla
mentsſaal beſucht Am Sonnabend ſind in Conſtantinopel

Plakate et t worden in welchem die Zurückberufung
ha chas verlangt und gegen den Frieden mit Serbien

und tretung von Alexinatz proteſtirt wird Augenblick
lich iſt man ſehr devot gegen Rußland Der in die ver
gangene Woche fallende Tag der Thronbeſteigung des Czaren
wurde in Stambul mit 21 Kanonenſchüſſen ſalutirt DerSultan ſeinen erſten Adjutanten Said Paſcha und die
P erſten Dragoman Munir Bey um dem ruſſien Geſchäftsträger Relldoff die blichen Gratulotieten 51

überbringen Das thut man doch ſonſt nur für ſeine Freunde
Dafür rüſtet man abermals in Rumänien Das amtliche
Blatt in Bukareſt veröffentlicht ein Decret des Fürſten Karl
durch welches die Errichtung von zwei neuen Artillerie Regi
mentern angeordnet wird Man ſieht daß man dort in der
Nähe des künftigen Schauplatzes der Ereigniſſe dem Frieden
durchaus noch nicht recht zu trauen ſcheint Seit einigen
Wochen verſchlimmern ſich die Zuſtände in der Herzegowina
zuſehends Die öffentliche Sicherheit hat wieder vollſtändig
zu exiſtiren aufgehört Der Ljubiſcher Beg aus Vitina der
angeſehendſte und reichſte Großgrundbeſitzer der Herzegowina
ließ den Kmet Ortsälteſten ſeines Dorfes erſchlagen Ein
Aga welchem das bei Moſtar gelegene Dorf BilomPilja ge
bört berief ſeinen Kmet zu ſich und erſchoß ihn ohne von der
Behörde dieſerhalb zur Verantwortung gezogen zu werden
Kleine türkiſche Banden von 10 bis 20 Mann durchſtreifen
die Provinz nach allen Richtungen verüben Grauſamkeiten
und begehen Gewakthaten welche ſelbſt in dieſem Lande noch
nicht gehört wurden

Die engliſche Regierung ſcheint im Princip mit den Vor
ſchlägen Rußlands einverſtanden zu ſein will aber vor einer
definitiven Entſcheidung ſich nochmals direct mit dem peters
burger Cabinet in Verbindung ſetzen Sichere Nachrichten
können wir daher erſt in einigen Tagen erwarten

Die franzöſiſche Geſchäftskriſis namentlich die der lyoner
Seidenfabrikation ſcheint in ihre Schlußperiode getreten zu
ſein Trotz der leider noch ſehr bedeutenden Schwäche der
Verkaufsziffern conſtatirt man auf dem lyoner Markte eine
Beſſerung und die Meinung daß die Kriſis nicht mehr
lange e kann dringt allenthalben durch Thatſächlich
gab ſich dieſe Beſſerung durch kleine Käufe verarbeiteter Stücke
zu erkennen welche auf ein reelles Bedürfniß hindeuten und
durch einige ziemlich bedeutende Umſätze in japanefſiſcher und
italieniſcher Rohſeide Endlich erhielten die Fabrikanten dieſer
Tage den Beſuch einer Anzahl von Einkäufern welche die
Lage der lyoner Induſtrie aus der Nähe kennen zu lernen
wünſchten Jn Folge deſſen wurden größere Poſten ſchwarzer
und glatter Seide abgeſetzt
Der amerikaniſche Präſident Hayes hat erklärt daß er
in untergeordneten Aemtern keinen Perſonenwechſel eintreten
laſſen werde wenn die Beamten ſich gut geführt haben Jn
Folge deſſen ſind faſt gar keine Aemterjäger in Waſhington
zu finden Gleichzeitig iſt eine Unterſuchung der Vorgange
innerhalb des Jndianer Departements angeordnet worden

e

Deutſches Reich
Der Kaiſer legt wie verlautet großen Werth darauf

die hervorgetretenen Differenzen zwiſchen dem Reichskanzler
und dem Marineminiſter beigelegt zu ſehen und Herrn
v Stoſch im Amte zu erhalten Daß dem Abg Grafen
Moltke die Aufgabe zugefallen iſt eine Verſtändigung herbei
zuführen wurde ſchon gemeldet Jm Augenblick ſcheint es ſo
als werde Herr v Stoſch vielleicht noch zu bewegen ſein ſein
Entlaſſungsgeſuch zurückzunehmen weil hierauf des Kaiſers
Wünſche ſich richten Allein auch Fürſt Bismarck wird gehört
werden und deshalb läßt ſich nicht ſchon heute angeben wie
die Kriſis abſchließt

Am Mittwoch fand bei dem Reichskanzler Fürſten
Bismarck ein parlamentariſches Diner ſtatt zu dem an das
Präſidium und die übrigen Mitglieder des Geſammtbureaus
des Reichstages Einladung ergangen war Unter den Gegen
wärtigen befand ſich auch Feldmarſchall Graf Moltke Ein
bei dieſer Gelegenheit gefallenes geflügeltes Wort des Reichs
kanzlers cirkulirt in Reichstagskreiſen Preußen bedürfe mehr
der Germaniſirung als Deutſchland der Boruſſifizirung

Der Reichstag wird wie jetzt feſtzuſtehen ſcheint am
Sonnabend nächſter Woche ſich vertagen Weil es nicht mög
lich iſt bis dahin den Etat feſtzuſtellen wird die Reichsregie
rung ſich vorher bevollmächtigen laſſen die Ausgaben und
Einnahmen nach dem jetzt gültigen Etatsgeſetz bis zum 15 Mai
leiſten zu dürfen Nach Oſtern hat der Reichstag etwa noch
drei bis vier Wochen lang vollauf zu thun

Jn Berichten rheiniſcher Blätter über die am 10 d M
in Köln abgehaltene öffentliche Verſammlung zur Beſprechung
der wirthſchaftlichen Lage wird erwähnt daß Herr Baare von
Bochum in ſeiner Rede unter Anderem mitgetheilt habe der
Finanzminiſter Camphauſen habe ihm auf eine vor zwei
Jahren wiederholt angebrachte und mit dem Hinweis auf die
ſchon vorliegenden unheilvollen Reſultate unterſtützte Vor
ſtellung über unſere Wirthſchaftspolitik die Antwort ertheilt
Glauben Sie daß wir in Berlin eine Thräne darum weinen

wenn Sie in Weſtfalen zu Grunde gehen Der Reichs
anzeiger erklärt darauf officiell daß eine ſolche Antwort von
dem genannten Miniſter nicht ertheilt worden iſt und daß
jene Mittheilung wenn ſie der Verſammlung wirklich gemacht
worden eine grobe Unwahrheit enthält Vorausſichtlich fügt
das amtliche Blatt hinzu wird das Thatſächliche hierbei auch
noch im gerichtlichen Verfa hren demnächſt feſtgeſtellt werden

Die Abgeordneten Löwe und Genoſſen haben zu dem
Geſetzentwurfe betreffend den Sitz des Reichsgerichts
ein Amendement eingebracht dahin gehend daß der Sitz des
Reichsgerichts in Berlin ſein ſoll

Ueber die Verbreitung und den W gr Stand
der Typhusepidemie im Regierungsbezirk Oppeln giebt
der veröffentlichte Bericht des Regierungsmediz Raths Dr
Piſtor zu Oppeln zuverläſſige Auskunft Zunächſt ſind im
Kreiſe Kattowitz in den Monaten Oktober und November v J
zahlreiche Erkrankungen am Fleckentyphus unter Eiſenbahn
beamten vorgekommen von da verbreitete ſich die Epidemie
insbeſondere über die Kreiſe Beuthen und Pleß während ſich
in anderen Kreiſen mehr oder weniger zahlreiche Fälle von
Einzelerkrankungen zeigten Jn den drei genannten Kreiſen
ſind bis Ende Februar 1709 Perſonen erkrant davon 169
geſtorben 1098 geneſen und 442 in ärztlicher Behandlung
geblieben Aus den amtlichen Berichten geht hervor daß das
Auftreten des Typhus in jener Gegend mit der Arbeitsloſig
keit und dem Mangel an ausreichenden Nahrungsmitteln nicht
unmittelbar zuſammenhängt Die Urſache der Erkrankungen
iſt in den meiſten Fällen Anſteckung wie denn die Krankheit
ſelbſt überwiegend als Fleckentyphus und nicht als Unterleibs
typhus auch keineswegs allein bei armen Leuten eintritt
So ſind Aerzte und Krankenpfleger und andere vielfach mit
Menſchen in Berührung kommende Perſonen wie Lehrer

erkrankt Auch tritt die Krankheit nicht gerade bösartig auf
da die Sterblichkeitsziffer nicht einmai 10 Procent der Er
krankungen erreicht r iſt das Augenmerk der Be
hörden darauf gerichtet die Weiterverbreitung der Epidemie
durch Anſteckung energiſch zu verhindern den Erkrankten

Fürſorge der Armenverbände in erhöhtem Maße

Briefträger Polizeibeamte und Schankwirthe in großer Zahl W

für Noth
leidende in Anſpruch genommen damit nicht durch unzu
reichende und ungeſunde Nahrung ſowie durch ungeſunde
Wohnungen der Epidemie weiterer Vorſchub geleiſtet werde
Nach alldem läßt ſich vor der Hand nicht überſehen ob die
Bekämpfung der Epidemie und die Heilung der durch ſie ver
urſachten Schäden außerordentliche über die Grenze der Pro
vinz hinausreichende Veranſtaltungen nothwendig macht

Gegen den ſtaatstreuen Probſt Brenk in Koſten iſt der ultra
montane Fanatismus derart aufgeſtachelt daß faſt täglich
die gröbſten Exceſſe gegen den genannten Prieſter verübt werden
Er erhält Schmähbriefe in den pöbelhafteſten Ausdrücken Kiſten
und Schachteln mit Unrath gefüllt er wird auf der Straße in
ſultirt und iſt ſelbſt in ſeiner Wohnung nicht ſicher denn wie
derholt ſind ihm bereits ſchwere Steine durch die Fenſter geſchleu
dert worden Kein Kaufmann wagt ihm etwas zu verkaufen
aus Furcht ſeine geſammte katholiſche Kundſchaft zu verlieren

Von dem Prinzen Wilhelm von Baden der am Typhus
erkrankt war wird aus Palermo gemeldet daß ſein Befinden im
Ganzen befriedigend ſei

Halle den 16 März
Der liberale Wahlverein beſchäftigte ſich in ſeiner

geſtrigen Sitzung zunächſt mit der Beſprechung eines an den
Reichstagsabgeordneten Hexrn Oberamtmann Spielberg zu rich
tenden es worüber Herr J R Herzfeld referirte Es
handelt ſich nämlich darum die nöthigen Schritte zu thun daß
die Stadt Halle in die Reihe derjenigen Städte aufgenommen
werde welche in Friedenszeiten für Einquartierung von Militär
mannſchaften einen Anſpruch auf die Servisentſchädigung 1 e
haben Bisher gehört es zu den Städten 2 Klaſſe rangirt alſo
z B mit Merſeburg Halberſtadt Quedlinburg Bernburg Zerbſt
in derſelben Ordnung während es nach den thatſächlichen Ver
hältniſſen doch mindeſtens ſo gut wie z B Naumburg zur 1 Kl
gehören müßte Der jetzige Nachtheil für die Stadt liegt auf der
Hand nicht blos für den Stadtſäckel ſondern auch für die ein
zelnen Bürger die bei gelegentlichen Durchmärſchen die von ihnengewährten Kctnralleiſtungen wieder erſtattet erhalten auch für
Beamte welche ſtaatliche Wohnungsentſchädigung erhalten u dgl
Die ſtädtiſchen Behörden haben ihre Schuldigkeit gethan durch
verſchiedene Eingaben an die königlichen Behörden auf die ſie
keinen abſchläglichen Beſcheid erhalten haben die Angelegenheit
ruht aber bei den Reichsbehörden Nach dem Geſetz vom
25 Juni 1868 iſt nämlich eine beſtimmte Klaſſification der Städte
aufgeſtellt und vom Jahr 1872 ab unterliegt der Tarif und die
Klaſſeneintheilung einer allgemeinen die Jahren zu wieder
holenden Reviſion und iſt der Bundespräſident ermächtigt unter
Zuſtimmung des Bundesrathes die Verſetzung in eine höhere
Klaſſe anzuordnen Die Zeit alſo eine Aenderung herbeizufüh
ren iſt grade jetzt die geeignete wo dieſe Reviſion in Ausſicht
ſteht Der Vorſtand des Wahlvereins glaubt darum jetzt eine
neue Anregung in der Angelegenheit geben zu können indem er
unter Beilage eines von einem tüchtigen ſtädtiſchen Beamten auf

eſtellten Zahlenmaterials als Beweis für die Nachtheile der biskerigen Klaſſification für Halle ſich an den hieſigen Vertreter im

Reichstage Herrn Oberamtmann Spielberg wendet mit der Bitte
die geeigneten Schritte zunächſt im ſpeciellen Jntereſſe für Halle
und event im Vereine mit andern Abgeordneten zur Vertretung
ähnlicher Jntereſſen thun möge Der für dieſen Zweck vorgelegte
Entwurf des Schreibens an den Abgeordneten fand die Zuſtim
mung der Anweſenden und entſchloß man ſich nicht eine allge
meine Auflage zur Sammlung von Unterſchriften vorzunehmen
auch nicht den Vorſtand des liberalen Wahlvereins allein ſondern
das Comite der vereinigten liberalen Parteien das Schriſtſtück
unterſchreiben zu laſſen reſp um die Unterſchriften zu bitten
Hierbei wurde noch gelegentlich mitgetheilt daß die für Halle zu
erbauende Kaſerne für ca 11 Bataillon bemeſſen ſei und wohl
mit Benutzung der bisherigen Kaſerne 2 Bataillone Beſatzung
für Halle in ſicherer Ausſicht ſtehen während die J 7
des 3 Bataillons entweder nach Halle ſelbſt oder in deſſen Nähe
noch unbeſtimmt iſt Der 2 Gegenſtand der O war ein Re
ferat des Hrn R Herzfeld über die zukünftige Reichs
juſtizgeſetzgebung und deren Einfluß auf bürgerliche
Rechtsverhältniſſe Derſelbe hob hervor daß es wichtig ſei
jetzt ſchon die Organiſation des neuen Juſtizweſens kennen zu
lernen damit der Einzelne bald Bedacht nehme auf die künftige
Ordnung ſeiner Rechtsverhältniſſe und ſich bekannt mache mit den
Formen unter denen er dann ſein Recht zu ſuchen habe Der
wichtige Vortheil des Geſetzes daß künftig in ganz Deutſchland
dieſelben Rechtsnormen gelten werden wurde beleuchtet und dann
die künftige Organiſation der Juſtizverwaltung und die Gliederun
der Behörden dargelegt nämlich 1 in Amtsgerichte ähnli
den bisherigen Gerichtscommiſſionen für Halle und nächſte Um
gegend ſind 12 Amtsrichter aber noch nicht die Art der localen
Geſchäftseintheilung beſtimmt 2 Landgerichte mit je 1 Prä
ſidenten 2 Directoren und 5 bis 6 Mitglieder mit zeitweiliger
Verwendung der Amtsrichter Halle wird ein ſolches Gericht er
halten zu dem auch die Kammer für Handelsſachen mit 1Rcchter
und 2 Kaufleuten gehören werde t Lerhanden e ins
deren in der Regel für jede Provinz eins vorhanden ſein wird
4 Reichs gericht als die oberſte Jnſtanz im Reiche über deſſen
Sitz ob Leipzig oder Berlin der Reichstag in den nächſten Tagen
entſcheiden wird Der Herr Vortragende verbreitete ſich noch
weiter über die Art und Weiſe der künftigen Rechtsführung für
den Geſchäftsmann und namentlich über die Function des Gerichts
vollziehers mit deſſen Hülfe die Vorladung der Gegenpartei die
Execution von Schuldforderungen u dgl nur möglich ſein wird
über die Zuziehung der Schöppen beim Amtsgericht vor dem es
auch eines Rechtsanwalts nicht bedarf und mancher andern Dinge
die ſo wichtig ſind daß es recht nützlich ſein würde ſie einem
rößeren Zuhörerkreiſe zugänglich zu machen Wir werden auf
Einzelheiten der Ausführung noch zurückkommen Die Anweſenden
ſprachen dem Herrn Referenten ihre Anerkennung aus

Schwurgericht Verhandlungen zu Sonnabend 17 März
Kutſcher Friedrich Auguſt Klaus aus Halle ſchwere Körper
verletzung Ober Telegraphiſt Wilhelm Kleiner aus Halle
wiederholte Unterſchlagung amtlich empfangener Gelder unter
unrichtiger Führung und Fälſchung der Einnahmebücher
Buchbindermeiſter Gottlieb Lutſche aus Halle Urkundenfälſchung
in 26 Fällen Handarbeiter Friedrich Auguſt Kauſchmann
aus Landsberg Nothzucht

Vormittags 8 Uhr SW 1Meteorologiſche Station
Feuchtigkeitsgehalt der Luft 89 3

Thermometer 40
Barometer 27 36

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

15 März 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Das
Barometer war in Mitteldeutſchland noch etwas geſtiegen und
hier und da war Aufheiterung eingetreten Die Luft war mäßig
bewegt meiſt Süd und Südweſt Am 14 meldete Haparanta

3 Petersburg 13 Moskau 13 Hamburg 2 Memel
7 Breslau 0 Wien 1 Trieſt 0 Paris 8

Aus Jnnsbruck wird vom 12 d berichtet Geſtern
Morgens ſank das Thermometer in manchen Lagen unter 7 i
Grad R und ein eiſiger Wind deſſen Heftigkeit ſich gegen Abend
ſturmähnlich ſteigerte machte die Kälte noch empfindlicher

ährend der Wind am heftigſten tobte fand ein Erdbebenſtatt es war 6 U 20 M Abends als ein von einem donner
ähnlichen Getöſe begleiteter Stotz die Bewohner Jnnsbrucks er
ſchreckte

Das italieniſche Handelsminiſterium hat neuerdings ein
meteorologiſches Amt eingerichtet zu deſſen enhuntng

elehrten Jtaliens berufen wurlle Hil d jeWerghe Klankenhanſern zu verſchaffen Dan
eingerichteten Kr
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An guter Arbeitspferde

Provinzial Nachrichten
en 16 März Behufs öffentlicher Beſprechung

h der Creditgewährung bezw Einführung
er Verjährungsfriſten iſt von dem Vorſitzenden der hieſigen

kürzfstammer zum Sonnabend eine Verſammlung der inter
Herr Handel und Gewerbetreibenden ausgeſchrieben Vonrtenxeſſit m Männerbildungsverein beſchloſſenen öffentlichen S

den di rage hat jetzt der dritte ſtattgefunden Düber Wert taches über Socialismus und Communis
erſte e der zweite Die deutſche Socialdemokratie der dritte
m ſocialen Schäden der Gegenwart der vierte ſoll Die
Nuel zur Abhülfe unſerer ſocialen Schäden behendeln Die

beendetem Vortrage mit den anweſenden Führern der hie
ad ſocialdemokratiſchen Partei eingeleitete Debatte verläuft alle
ſie recht friedlich An Stelle des polizeilich geſchloſſenen ſo
n demokratiſchen Wahlvereins wird dieſer Tage ein
Pyer gleicher Tendenz hier gegründet werden
nen Der Dienſtknecht Han ke welcher vor einiger Zeit ſeinen

itknecht den Kutſcher Merget in Friedrich sluga ermordete
i dieſer Tage vor dem Kreisgericht in Liebenwerda abgeur

u werden zit vor dem Schwurgericht weil er noch nicht
hr alt iſtcchtzehe O Schwurgerichtsſeſſion in Naumburg beginnt am

16 April Jn der Nacht vom 14 zum 15 ds brach in einem
dortigen Laden Feuer aus welches indeſſen ſchnell gelöſcht wurde

Am 1 2 und 3 April wird in Calbe a S eine Geflügel
Ausſtellung vom dortigen Verein für Geflügelzucht veranſtaltet

erden für welche bereits zahlreiche Anmeldungen eingegangen ſind
wa Bei der Abiturientenprüfung in Burg b Magdeb haben

Examinanden beſtanden
Weißenfels hatte ſich am Dienstag Abend ein Le

auf die Eiſenbahnſchienen gelegt um ſich überfahren
wurde aber noch rechtzeitig entdeckt und von ſeinem

ebracht Jn der Strohbleicherei der dortigen
türzte ein Zimmermann am Mittwoch Morgen ſo

nglücklich von einem Keſſelgerüſt herunter daß er bereits am
ſeinen Wunden erlag

Wer alt werden will muß in Sondershauſen Conzert
meiſter werden denn dort hat das Jahr 13 Monate Jn dem

Concurrerzausſchreiben für dieſe Stelle ſteht nämlich 8 Monat
Dienſt und 5 Monat Urlaub

Die in unſerer Nr 61 gebrachte und einer Provinzialzeitung
entnommene Notiz betreffend die Feier des Wildemannsſeſtes

beruht nach einer Mittheilung des dortigen Ma thür zum Aushange dienender Prima Schinken fehlte und zu

auf Jrrthum indem ein ſolches Feſt dort nicht gefeiert
worden iſt

Vermiſchtes
Wie man ſchlafen ſoll Ein ſüddeutſcher Gelehrter macht

darauf aufmerkſam daß wenn ſchon ein Magnet auf ſenſitive
Perſonen einen Einfluß ausübt auch der Erdmagnetismus gewiß
auf das Nervenleben des Menſchen wirken müſſe Er glaubt
daher daß auf der nördlichen Halbkugel Menſchen mit dem Kopfe
egen Norden ſich gew Schlafe niederlegen ſollten auf der ſüd
ichen Halbkugel aber umgekehrt Der Einfluß dieſer Lage ſoll
von großer Bedeutung für den Blutumlauf ſein ja man will
Störungen im Organismus allein durch das Wechſeln des Lagers
curirt haben Viele Beweiſe werden für dieſe Behauptungen auf
geführt unter Anderen der im 109 Jahre ſeines Lebens ver
ſtorbene Dr Fiſchweiler in Magdeburg welcher ſein hohes Alter
dem Umſtande zuſchrieb daß er ſtets mit dem Kopfe nach Norden
liegend geſchlafen habe Die Oſtweſtrichtung d h Kopf nach
Weſten gerichtet ſoll die ungeſundeſte ſein Krankheiten ſollen
durch das verkehrte Liegen verſchlimmert werden

Die Blattern in Prag Jn allen Stadttheilen Prags
graſſiren die Blattern auch im Hauſe des Fürſten Georg Lob
kowitz ſind ſie zum Ausbruch gekommen und der Sohn des
Fürſten iſt ihnen am 13 d erlegen

Blinder Jn der katholiſchen Kirche St Francis
Xavier in New York fand kürzlich während des Abendgottes
dienſtes ein trauriger Auftritt ſtatt Als nämlich der Ruf
Feuer in der aus 2500 Perſonen beſtehenden Verſammlung

irrthümlich laut wurde drängte ſich Alles in paniſchem Schrecken
nach den Thüren zu und es wurden hierbei nicht weniger als
ſieben Menſchen 4 Tode getreten und viele ernſtlich verletzt

Die Wildſchweine l nehmen im Eif lgebirge ſo ſtark über
hand daß vor einigen Tagen ein ſtarkes Rudel ohne ſich beſon
ders zu beeilen durch die Straßen des etwa 3000 Einwohner
zählenden Städtchens Ahrweiler marſchirte Der dortige Förſter

n hat in dieſem Winter bereits ſchon 81 dieſer
erlegt

Eine Schinkengeſchichte Zu einem Fleiſcher in Berlin
trat dieſer Tage ein feingekleideter Herr in den Laden der einen
Schinken unter dem Arm trug und bat ihn aus Gefälligkeit
denſelben auszuwiegen Nach dem Preiſe gefragt erwiderte der
Fleiſcher Nichts
Schinken unter dem Arme und vecrſchwand Nach einigen Mi
nuten merkte der Fleiſcher daß ihm einer der vor der Laden

Der Herr empfahl ſich dankend mit dem

einem
er Herr wel

nicht Ken Erſtaunen theilte ihm ein Nachbar mit
er ſoeben den Laden verlaſſen habe den Schinken

ja frank und frei und ſei damit in den Laden ge
gangen Der Fleiſ er hatte alſo ſeine eigene Waare ausge
wotzen und auf die Frage was es koſte obendrein mit Nichts
geantwortet

Ein extradummer Menſch muß ein Metzger aus Göttingen
ſein der am 2 ds beim Appell vor verſammeltem Krtegsvolk
von der 6 Batterie 27 Naſſ eldartillerie Regiment wegen ſeiner
allzugroßen Dummheit entlaſſen und zum Militärdienſt für un
tauglich erklärt wurde

Verkehrs Handels und Vörſen Nachrichten
Magdeburg 15 März Weizen 198 230 M Doge en 170

2195 M

Loco

Juni Juli 56,8 M pr 10,000 X
binde à 4 M pr 100 Liter

ohne Faß

und März 49,5 MPerrotenm Berlin 15 März Loco 34 Rm per dieſen
Monat 29 Rm bez per März April 28 Rm bez B

Gerſte 175 200 M Hafer 160 174
Kilo Kartoffelſ piri g rra behauptet Termine ſtill

Abrigi he Mai Juni 55,8 M

pr 1000

März und ärz
Ct mit Uebernahme der Ge
übenſpiritus gefragt Loco

remen14 März Standard white loco 13 50 per März 13,50 per April
13,75 per Mai 13,75 per Auguſt December 15,00 H amburg
14 März Ruhig Standard white loco 1400 Br 1350 Gd
per März 13,50 Br per Auguſt December 1490 Gd

Spiritus 14 März Berlin Loco ohne Faß 52 53,2
Rm bez per dieſen Monat und per r Rm bez peraiAprilMai 542 53,9 54 2 Rm bez per Ma
bez e r 55,6 Rm bez per Juli

ettin
AprilMai 52 90 per MaiJuni 5400 Breslau
März
52,00 per AuguſtSeptember

14 März

P 54 54 6Rm
uguſt 56,6 Rm bez

Loco 52,00 per März Fw
14

Per 100 Liter 1000 per März 51,80 per April Mai
Hamburg 14 März

Ruhig per März 44 50 per April Mai 44 per MaiJuni 44 perhiere Juden per 1000 Liter 1009 45,50

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 15 März Abends Unterhaupt 23222 Meter
Am 16 März früh Unterhaupt 222Schleuſe bei Trotha
Am 15 März Abends am neuen Unterhaupt 306 Meter

6 März früh 96Bekanntmachung
Die hieſige Rathhaus Reſtauration nebſt Zubehör ſoll

vom 1 Juli d Js bis ultimo Juni 1883 anderweit verpachtet werden
Mund ſteht hierzu LicitationsTermin auf

Montag den 19 März c Vormittags 11 Uhr
im hieſigen Magiſtrats Bureau

niſſe auszuweiſen

Mücheln den 2 März 1877

Die Licitanten haben ſich über ihre Moralitäts und Vermögens Verhält
Die übrigen Bedingungen werden im Termine bekannt ge

macht können auch vorher ſchon bei uns eingeſehen oder gegen Erſtattung der
Copialien abſchriftlich bezogen werden

Der Magiſtrat

auf die Zeit

99

2 Göthe s
3 Leſſing s

Schillers

Bekanntmachung
Die Anfuhre von 170 obkm Temperſchlacken von der Kupferhammerhütte

3 PorphyrPflaſterſteinen vom Saalufer beio

Alsleben ſowie
die Lieferung von 4a8 KalkſteinPflaſterſteinen für

innerhalb Alsleben
144

jenſeit Alsleben
150

Chaufſee pro 1877
ſoll in kleineren Parthien mindeſtfordernd durch Licitation vergeben werden Es
iſt hierzu Termin auf

Mittwoch den 21 März A Mittags 11 Uhr
im Gaſthofe zur Sonne in Alsleben anberaumt und werden qualificirte
Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen daß die ſpeciellen Bedingungen im
Termine bekannt gemacht werden

Eisleben den 16 März 1877

Kalkſtein Chauſſirungsſteinen für die Strecke

Buaggerkies zu den Pflaſter Reparaturen c
zur Unterhaltung der Alsleben Sandersleben Plötzkauer Kreis

Der Kreis Communal Baumeiſter Grümmer

49 Shakſpeare s
Neue

die Strecke 46 Neues Converſa
tions Lexieon

De
e

Bekanntmachung

ſtedt über Friedeburg bis Brucke
a 913 cbkm

Helmsdorf bis Belleben
b 703

Gerbſtedt bis Adendorf
6 61
d 154 Chauſſirungsſteinen

Pflaſter und Bedeckungskies aus

Friedeburg Brucker Chauſſee
o in kleineren Parthieen im Wege der Licitation mindeſtfordernd verdungen
derden Es iſt hierzu Termin auf

Sonnabend den 24 März a Vormittags 10 Uhr
Im Fischer ſchen Gaſthofe zu Zabenſtedt anberaumt zu welchem qualificirte
Juhren Unternehmer mit dem Bemerken einlade daß die ſpeciellen Bedingungen
or dem Termine bekannt mache

Eisleben den 16 März 1877
Der Kreis Communal Baumeiſter Grriümmer

Temperſchlacken von Kupferhammerhütte nach der Strecke von

Temperſchlacken von Kupferhammerhütte nach der Strecke von

Pflaſterſteinen vom Saalufer bei Friedeburg nach Friedeburg
bis nach Brucke

der Zabenſtedter Kiesgrube

nach den div Strecken der Eisl Gerbſt Alsleb Chauſſee
Bedeckungskies aus derſelben Grube nach den div Strecken der

Pine ganze classische Privathibliothek zu für 30 E
i Bitte diese Annonce genau zu beachten

sämmtliche Werke die ſo beliebte vollſtändige
De illinstrirte e Ausgabe mit den Bil

dern berühmter Künſtler pompös gebunden
Werke 16 Bände in ſehr eleganten reich mit
Gold verzierten Einbänden
ſämmtliche Werke 6 Bände in ſehr eleganten
reich mit Gold verzierten Einbänden

ſämmtliche Werke deutſch Fe die ſo be
liebte Schlegel ſche Ausgabe J

pös J vent ſehr e en et9 Vollſtändig in 3 großen starken Octav5 Weltgeſchichte bänden über 1500 Seiten ſtark alte

mittlere und neue Geſchichte enthaltend
Ueber alle Zweige des menſch
lichen Wiſſens vollſtändig von

3Z 1870 in großen ſtarken
Oetavbänden à Band 500 Sei

ten ſtark feines Papier großer Druck
De Alle ſechs anerkannt guten Werke Schiller Göthe Lessing

Shakspeare Weltgeschichte Conversations Lexicon
Unter Garantie für nen und fehlerfrei

Zuſammen für nur 30 Mark
Einzelne Werke werden nicht apart abgegeben

DF AVIS V Aufträge werden um gehend reihefolgend zoll und
ſteuerfrei gegen Einſendung oder Nachnahme des Betrages
effectuirt von der Exportbuchhandlung

Moritz Glogau jr Hamburg Graskeller 20
Die Anfuhre des Unterhaltungs Matertals pro 1877 für die dieſſeitigen wwww wer

Kreis Chauſſeen von Eisleben über Gerbftedt nach Alsleben und Gerb

pom

Es empfiehlt ſich zur

Krohbut Maäcehe

W Pospichal
gr Ulrichsftr 52

Die neueſten Facons zur
Anſicht

Montag
den 19 März cr

h treffe ich mit einem
großen Transport

Die Strohhutfabrik
v A Lehmann Schmeerſtr 18
empfiehlt ſich im Waſchen Färben
und Moderniſiren aller Arten

Teipziger Vaufabrik

Br Schrader CoSebaſtian Bach Str 22

Fenster u Thüren
in allen Größen neueſter Con
ſtruetion elegante Muſter und

Profile
Ladeneinrichtungen Thorwege

Jalousieladen Spelletladen
Thürbekleidungen Rollladen

leisten Rollladen auf Leinwand
geleimt und gespundeter Fuss

boden in allen Stürken
Fenster auch mit Beschlag und

Glas jeder Art
Größte Leiſtungsfähigkeit

Prompte Lieferung
Solide und elexante Ausführung

bei billigen Preisen
Strohhüte nach den neueſten Facons

Sopha n Rohrſtühle Gartenmöbel
Tiſche in verſchiedenen Muſtern

Weinsteinm
in Pretzsch bei Merseburg

c Montagd den 19 März cr
Aport 4 u 5 jährigen

Arbeitspferden
e inleichtem u ſchwerem Schlage

hier ein

Salo mont Grossmmammm et
Töpferplan A

treffen wir mit einem Trans ä

Verkauf
Zum nächſten Viehmarkt ſtehen eine

Auswahl von guten dauerhaft und ge
ſchmackooll gearbeiteten Sophas und
Rohrfſtühlen zu ſehr billigen Preiſen
zum Verkauf

Stand am grünen Hofe
Carl Seering
aus Finſterwalde

Eine große Partie ſehr ſchönes

Erbsstronh
zu verkaufen

J Scehlegel Schaſſtedt

Stühle beſonders gut und dauerhaft
von hartem Holze gearbeitet
zu entſprechend billigen Preiſen

Schmeil Weidenplan 8
Prima grobkörnigen Caviar

neue Waare p Pfd Mk 1,50
gegen Nachnahme

J P Harmens Co
Hamburg

Neuſt Neuerweg Nr 3

Atrohbat Magohe

Rud Sachs Co
Hutfabrik

gr Ulrichsstrasse 55

d auf Capitalien
nd auf gute Hypothek auszuleihen

O Jahn gr Ulrichsſtr 5
Halleſcher Sänger Bunl
Sonntag den 18 März er 8 Uhr

Abends Vierteljahrsverſammlung
in Freyberg s Salon Die Mit
glieder empfangen dazu Legitimations
karten bei den Herren Vorſitzenden der
Bundesliedertafeln

Scohotterei
Zum Concert und Ball Sonntag

den 18 Abends 7 Uhr ladet ein
Der Kriegerverein

Richter s Reltaurant
Giebichenftein Trothaerſtr 21
Sonnabend den 17 Schlachtefeſt
Früh 9 Ubr Wellfleiſch Abends Wurſt

und Suppe P BVier ff
Sonnabend den 17 März er

Der Schlachtefeſt
Henschler s Restaurant

O eriereno Orpherns s

amZurückgekehrt von dem Grabe unſeres
vielgeliebten am 10 d M ſo plötzlich
verſtorbenen Sohnes Bruders und
Schwagers

Carl Hermann Zipfoel
können wir nicht unterlaſſen für die
uns an ſeinem Begräbnißtage bewiesene
ſo überaus große Liebe und Theilnahme
unſeren tiefgefühlteſten Dank auszu
ſprechen Insbeſondere Dank dem Herrn
Paſtor Dr Schulze für die erhedende
und ſo troſtreiche Grabrede dem Ad
juvantenchor und der Liedertafel für
die ergreifenden Grabgeſänge den Jung
frauen welche ſeinen Weg mit friſchem
Grün beſtreuten ſowie allen Denen
welche ſeinen Sarg mit Guirlander
Kronen Kränzen und anderen ſinnigen
Geſchenken ſchmückten und ihn zu ſeiner
letzten Ruheſtätte begleiteten

Möge Gott ihnen Allen ein reicher
Vergelter ſein

Bibra den 14 März 1877
Die trauernden Hinterbliebenen



und weichen Hölzern zu außerordentlich billigen

e J e re ne neneer t ehe mee22222 t re 32 ne 5

Den Empfang sämmtlicher Neuheiten für die Vrüihßahres und e
Sommer n in Kleideretoſſen Vm hängen und fer
tigen Robem beehre ich mich hierdurch ergebenst anzuzeigen

S Pimturs

11 große Ulrichsſtraße 11
G Preis ConrantKnaben u Mädchenhemden vom beſten engl Dowlas in allen Größen

gut und ſauber gearbeitet Stück von 6 n ab

I Jolbch III begcha
ſlbert
Welt

Figlebe

peſäng
ärgert

Societät
Berl Möbeltischler

Mädchenhoſen mit breiten Stickereien in allen Größen St v 7 r ab idetWeiße Damenröcke mit kleinen Säumchen Stück nur 171 gehlt i L el pzlg Peterskirchhof Nr 3 vogong iusb e
Weiße Damenröcke mit breiten Stickereien Stück nur 1 empfiehlt ihr grosses Lager elegant und solide gearbeiteter Möbel und macht noch besonders auf ihre un
Die eleganteſten SteppBordüren Röcke vom feinſten Wollatlas St n 12/ schwarzen und Eichenholzmöhbel sowie auf ihre in eigener Werkstätte gefertigten bekanntlich solidesten t

Damen Beinkleider mit breiten Stickereien Stück nur 20 n 7 z e tenDiner e n den e n Polster Möbel und Zimmerdecorationen
Damen Hemden vom beſten engl Dowlas St n 22
Herren Hemden vom beſten engl Dowlas Stück n 25
Oberhemden vom beſten Chiffon mit elegant geſtickten Einſätzen St n 11
Herreu Kragen in den neueſten Facons das ganze Dtzd n 1
Herren Cravatten mit Mechanik neueſte Facons Stück von 4 r ab

u feinſten Lama Umhängetücher St n 1 t 20 n
10 Ellen lang von 221 n ab

Die größten weißen Waffelbettdecken mit langen Franzen St nur 25 n
Rothe Cachemir Tiſchdecken reine Wolle Stück nur 25 S
Reich mit Seide geſtickte Tuch Tiſchdecken Stück nur 1 t 15 n
Große reinleinene Damaft Tiſchdecken St nur 22
Große leinene Tiſchtücher Stück nur 15
Prachtvolle große Tiſch Servietten das ganze Dtzd nur 2
Reinleinene Küchenhandtücher nur 2 u 21 F pro berl Elle
Reinleinene Jaequard Stubenhandtücher nur 8 u 4 pro berl Elle

Reinleinene geſtreifte Damen Schürzen mit Latz St n 71 r
Gute weiße Taſchentücher 6 Stück nur 71
Taſchentücher vom feinſten Jriſh Leinen 6 Stück n 15 221 u 30
Geſäumte Batiſt Taſchentücher mit bunten Kanten 6 St u 10 u 20
Häkelſtoff berl Ellen breit nur 6 n pro berl ElleVieogne u MerinoGeſundheitshemden Stück von 15 u ab
Schwere geſtrickte Herren Unterbeinkleider Paar nur 10 n

Shirting Chiffon Dowlas Madapolam Taffet Rips und
echte Sammetbänder Kragen u Manſchetten geſtickte Taſchen
tücher ſeidene Shawls Rüſchen geſtickte Streifen n Einſätze und
hundert andere Artikel zu ſtaunend billigen Preiſen

nur 11 gr Ulrichsſtraße II
Aufträge nach außerhalb werden ſofort u beſtens ausgeführt

9

66 Gr Steinstr 66
rühjahrs Anzüge für Herren neueſte Mode v 10 an
rühjahrs Ueberzieher von 6 S an

Leopold Loecwenthal
66 Gr Steinstrasse 6G6G

Großer Ausverkauf
Wegen Erbregulirung des verſtorbenen Möbelfabrikanten Serrn roppenstädt ſollen

ſämmtliche Möbel Spiegel u Polsterwana
ren beſtehend in nußbaum mahagoni birkenen

uroqg

99

Preiſen ausverkauft werden

Kroppenstäſcit Co
gr Märkerſtraße 5

Ida BöttgerHalle a/S gr Ulrichsſtr 55

S Mein Gardinen Tager
in reich ſter Auswahl

halte zu billigſten Preiſen empfohlen
Alle ReparaturenR Fiiz und Seidennüte

aufs W Modernſte und Billigſte bei
Wedding Leipzigerſtr 15

Schippan Galle Comp
Superphosphat FabrikenCorbetha in Thüringen

Freiberg Muldenhütten in Sachsen
empfehlen zur bevorſtehenden Frühjahrsſaiſon ihre

Mejillonesguano und Knochenkohlen Superphosphate
ſowie daraus hergeſtellte

und Zwirn Gardinen reich brochirt in allen Breiten das Fenſter

und ferner auf ihre nd vorDehten Wiener Kasten Möbel in jedem Genre n

aufmerksam ſſtersGarantie wie üblich Preise billigst Bedingungen coulant
Mit heutigem Tage übergab ich S e
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am zur

d es kglW M dhlich v
9 indenßeugen

Frage v

am gen
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hon daß
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en Alleinverkauf meiner Fabrikate von

Sonnen Amnd Regenschirmen s
für den en gros und en detail Verkauf

Muulſes LewFabrik von Sonnen und Regenschirmen,

k Uerrn Amig Erfurth Halle Leipzigerstr 99

Leipzig den 15 März 1877

Bezugnehmend auf obige Annonce erlaube ich mir dem geehrten Publikum mein großes Lager von

Sonnen und Regenschirmen
ſehr reichhaltig ſortirt beſtens zu empfehlen Durch ſolide gut gearbeitete Waare und billigſte Fabrikpreiſe hoffe

i auf geneigten Zuſpruqh Aug Erſaurth Leipzigerſtr 99

a Stadt TheaterGelegenheits Kauf Sonnabend den 17 März 187751 Vorſtellung im 3 Abonnement

5 00 Stück feinſte Mohair Tenos
in allen Farben

zhgantes Sanmerbbit

Zum letzten Male Dee Reiſe durch Berlin

das Meter 45 Pfennige die Elle 30 Pfennige

in 80 Stunden
Große neue Geſangspoſſe in 3 Acten u

das ganze Kleid von I Ellen
1 ThlIr 15 Sgr

Jm zoologiſchen Garten 3 Bild er daß

S Seit wann iſt denn

Jm Verbrecherkeller 4 Bild Jm ine
Vondoir 5 Bild Jm Theatre ne
Americain Tingel Tangel 6 Bild W
Jm Panoptiecum 7 Bild Auf en ee

dem Corps de Ballet Ball beiKroll urückli

Herr Jussa Capellmeiſter F

CIa vier Saiten de de ehe n e ofeinſte Qualität in allen Nummern in Pfunden und einzeln ſtets am Lager bei Her Hin ger

Gustav Uns in Halle a 7untere Leipzigerſtraße

DOpernpreiſe

Möbeltransport Gelegenheit

Orpheus in d Unter weltp

Am 10 April fahren 2 verdeckte Möbelwagen leer nach Aſchers
gr Berlin 18

mit Herrn W uissge

leben z ien O Dettenborm Nöbelfabrikant er e v

7 Bildern von H Salingreé

empfiehlt

wird gewünſcht

Die C O Wiesesche Clavier Schuleo

Muſik von Lenhardt

Norddeutscher Bazar

Die Krankheiten der Mitglieder unſ

große Märkerſtraße 10

1 Bild Jm Volksgarten 2 Bild

566 gr Steinſtraße 66
z u n res Stadttheaters nehmen wohl überhand den

beginnt den Sommer Curſus am 9 April Anmeldungen von Kindern

Heute Sonnabend

Bis bein e
8 14 bitte mir bis dahin Sprechſt 11 12 SchüSgklreimen weſge bereits vielen ehe u t anen und Johloss irre

5 e J 13 17kestauratio Il der Ihr auerel Leiprigerstr ,2 Acht und viereckiges

hlt r li eet He Se und Abendeſſen zu pio mm Mia
Restaurant Mayer Teipzigerſtr g1

Sonnabend und SonntagBockbier und Speckkuchen Porelle a
Oeffentliche Vorſtands Sitzung Heute Sonnabend

Ammoniak und alAnmouiabſuperpheghate
unter Garantie der Nährftoffe zu den billigſten Preiſen

Analyſen icher Verſuchtſtationen finden Anerkennung

Eine Sodes Vereins für städtische Interessen 3 U So p
im Reichskanzler Den Vereinsmitgliedern ſteht der Zutritt frei

mit Klösen und Heerrettis
Dalſe Deng und Verlag von Dito Hemd

A S c

Sonnabend den 17 März Abends 8 Uhr 9 ohweinskn 0 ohol
Der Vorſtand

Mit einer Bellage
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